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Niederschrift 
über die 3. Sitzung des Stadtrates Unkel der Wahlperiode 2019 – 2024 am  

27.08.2019 
 

Diese Niederschrift besteht aus den Seiten 103 bis 116 
mit den Beschlüssen 43/19-24 bis 53/19-24 
 
 
Tagungsort: Ratssaal der Stadt Unkel 
 Unkel, Linzer Straße 2 
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
Sitzungsende: 20:00 Uhr 

 
Die Einladung erfolgte am 16.08.2019 unter Beachtung des § 34 Abs. 3 GemO. 
 
Sitzungsteilnehmerinnen und Sitzungsteilnehmer: 
 
Vorsitzender: Hausen, Gerhard 

 
Stadtrat Unkel Conrad, Ludwig 
 Efferoth, Christian 
 Euskirchen, Wilfried 
 Dr. Gallant, Katharina 
 Haller, Michael 
 Haller, Susanne 
 Küpper, Günter 
 Laschefski, Christiane 
 Mönch, Manfred 
 Mühlhöfer, Sascha 
 Mußhoff, Alfons 
 Plöger, Wolfgang 
 Schmitz, Daniel 
 Schober, Georg 
 Stolte-Herdler, Claudia 
 Thomalla, Volker 
 Prof. Dr. von Keitz, Wolfgang 
 von Wülfing, Knut 
 Winkelbach, Andrea 
 Winkelbach, Markus 
 Zeise, Holger 

 
Ferner anwesend: Fehr, Karsten 
 Dr. Scheinpflug, Jörg 
 Schmidt-Briel, Volker 

 
Abwesend: Naaß, Volker 

 
Schriftführerin:           Birgit Mohr 
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Tagesordnung: 
 
öffentliche Sitzung: 
 
   
1 Einwohnerfragestunde 
2 Straßenausbau "St. Pantaleonstraße" und "Corneliaweg", Unkel 

Vergabe 
Bereitstellung überplanmäßiger Mittel (Vorlagen-Nr.: 090/19-24) 

3 Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der "St. Pantaleonstraße", Unkel 
Vergabe 
Bereitstellung überplanmäßiger Mittel (Vorlagen-Nr.: 1398/14-19) 

4 Erneuerung der Straßenbeleuchtung im "Corneliaweg", Unkel 
Vergabe 
Bereitstellung überplanmäßiger Mittel (Vorlagen-Nr.: 1397/14-19) 

5 Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter 
5.1 Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr.: 096/19-

24) 
5.2 Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr.: 098/19-

24) 
5.3 Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr.: 099/19-

24) 
6 Vergaben 

Neue Heizung Rathaus Unkel (Vorlagen-Nr.: 102/19-24) 
7 Mitteilungen und Anfragen 

 
nichtöffentliche Sitzung: 
 
8 Mitteilungen und Anfragen 

 
 
 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsge-
mäße Einladung und die Beschlussfähigkeit des Stadtrates Unkel fest. 
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Vor Beginn der TOP beantragt der Vorsitzende den TOP 5 Vertragsangelegenheiten / Ge-
stattungsvertrag zu Geocaching im Wald in die nächste Sitzung des Haupt-, Bau-, Wirt-
schafts- und Planungsausschuss zu verweisen. 
 
 
Beschluß: 43/19-24 
Der Stadtrat stimmt dem Antrag zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
Demnach liegt folgende geänderte Tagesordnung vor: 
 
öffentliche Sitzung: 
 
   
1 Einwohnerfragestunde 
2 Straßenausbau "St. Pantaleonstraße" und "Corneliaweg", Unkel; Vergabe 

Bereitstellung überplanmäßiger Mittel (Vorlagen-Nr.: 090/19-24) 
3 Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der "St. Pantaleonstraße", Unkel; Vergabe 

Bereitstellung überplanmäßiger Mittel (Vorlagen-Nr.: 1398/14-19) 
4 Erneuerung der Straßenbeleuchtung im "Corneliaweg", Unkel; Vergabe 

Bereitstellung überplanmäßiger Mittel (Vorlagen-Nr.: 1397/14-19) 
5 Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter 
5.1 Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr.: 096/19-24) 
5.2 Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr.: 098/19-24) 
5.3 Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr.: 099/19-24) 
6 Vergaben 

Neue Heizung Rathaus Unkel (Vorlagen-Nr.: 102/19-24) 
7 Mitteilungen und Anfragen 

 
nichtöffentliche Sitzung: 
 
8 Mitteilungen und Anfragen 

 
 
 
 
 
TOP 1 Einwohnerfragestunde 

 
 
Es liegen keine Fragen vor. 
 
 
 
 
 
 
TOP 2 Straßenausbau "St. Pantaleonstraße" und "Corneliaweg", Unkel 
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Vergabe 
Bereitstellung überplanmäßiger Mittel 

 
 
 
In der Sitzung am 18.06.2019 hat der Stadtrat den Ausbau der Verkehrsanlagen „St. Pan-
taleonstraße“ und „Corneliaweg“ beschlossen. Die Maßnahmen werden durch das Pro-
gramm „Historische Stadtbereiche“ gefördert. 
 
Die Tiefbauarbeiten wurden öffentlich ausgeschrieben. Fünf Firmen haben die Ausschrei-
bungsunterlagen angefordert, zwei ein Angebot abgegeben. 
 
Die Angebotssummen beinhalten die von der Stadt Unkel (Straßenbau und Straßenbe-
leuchtung), dem Abwasserwerk der VG Unkel (Kanal-Hausanschlüsse) und der Bad Honnef 
AG zu tragenden Kosten. 
 
Die Prüfung und Wertung der Angebote führte zu nachstehendem Ergebnis: 
 
Firma  Brutto-Angebotssumme 
Schäfer & Schäfer GmbH & Co. KG, Dürrholz 623.118,46 € 
Bieter 2  713.381,20 € 
 
Kostenaufteilung Angebot Schäfer & Schäfer GmbH & Co. KG 
Stadt Unkel für den Straßenbau „St. Pantaleonstraße“ 274.354,24 € 
Stadt Unkel für die Straßenbeleuchtung „St. Pantaleonstraße“ 7.912,82 € 
Stadt Unkel für den Straßenbau „Corneliaweg“ 159.971,94 € 
Stadt Unkel für die Straßenbeleuchtung „Corneliaweg“ 5.668,43 € 
 
Abwasserwerk der VG Unkel für die Kanal-Hausanschlüsse 21.243,46 € 
Bad Honnef AG  153.967,56 € 
 
Im Haushaltsplan der Stadt Unkel stehen bei der Investitionsnummer 73-17-003, unter Be-
rücksichtigung der bereits beauftragten Ingenieurleistungen, noch ausreichende Mittel in 
Höhe von rd. 281.600 € für den Straßenausbau „St. Pantaleonstraße“ zur Verfügung. 
 
Für den Straßenausbau „Corneliaweg“ stehen bei der Investitionsnummer 73-17-002, eben-
falls unter Berücksichtigung der Ingenieurleistungen, noch Mittel in Höhe von rd. 96.400 € 
zur Verfügung. Die überplanmäßigen Mittel in Höhe von rd. 63.600 € müssen im 1. Nach-
tragshaushalt bereitgestellt werden. 
 
 
 
Beschluss-Nr.: 44/19-24 
Der Stadtrat Unkel beschließt die Vergabe der Straßenbauarbeiten „St. Pantaleonstraße“ 
und „Corneliaweg“, Unkel, an die mindestbietende Firma Schäfer & Schäfer GmbH & Co. 
KG, Dürrholz, zum Angebotspreis in Höhe von insgesamt 434.326,18 € brutto. 
 
Er beschließt weiter die Bereitstellung der überplanmäßigen Mittel (Corneliaweg) in Höhe 
von rd. 63.600 € im Vorgriff auf den 1. Nachtragshaushaltsplan der Stadt Unkel. 
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Die Vergabe der Straßenbeleuchtung erfolgt über separate Vorlagen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
6 Nein-Stimmen 
1 Enthaltungen 
 
mit Stimmenmehrheit 
 
 
an der Abstimmung nahm nicht teil: 
Herr Daniel Schmitz 
 
 
 
 
TOP 3 Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der "St. Pantaleonstraße", Unkel 

Vergabe 
Bereitstellung überplanmäßiger Mittel 

 
In der Sitzung am 18.06.2019 hat der Stadtrat den Ausbau der Verkehrsanlagen „St. Pan-
taleonstraße“ und „Corneliaweg“ beschlossen. In Verbindung mit dem Straßenausbau ist 
auch die Erneuerung der Straßenbeleuchtung geplant. Nach Vorgabe der Stadt sollen 5-
Meter-Ziermaste und Zierleuchten des Herstellers Rech, Modell „Berlin“ (LED-Technik) ver-
wendet werden und der Anschluss über Erdkabel erfolgen. 
 
Die Kosten für die Lieferung und De-/Montage der Straßenbeleuchtung betragen, lt. vorlie-
gendem Angebot der Süwag Energie AG, Frankfurt, 13.521,59 € brutto, für die Erdarbeiten, 
lt. Angebot der Firma Schäfer & Schäfer Straßenbau GmbH & Co. KG, Dürrholz, 7.912,82 
€ brutto. 
 
Die Gesamtkosten für die Erneuerung der Straßenbeleuchtung „St. Pantaleonstraße“ be-
laufen sich somit auf insgesamt 21.434,41 € brutto. 
 
Die Maßnahme wird durch das Programm „Historische Stadtbereiche“ gefördert. 
 
 
Im Haushaltsplan der Stadt Unkel stehen unter der Investitionsnummer 73-18-002 Mittel in 
Höhe von 20.000 € für die Erneuerung der Straßenbeleuchtung zur Verfügung. Die über-
planmäßigen Mittel in Höhe von rd. 1.500 € müssen im 1. Nachtragshaushalt bereitgestellt 
werden. 
 
Beschluss-Nr.: 45/19-24 
Der Stadtrat Unkel beschließt die Vergabe der Arbeiten zur Erneuerung der Straßenbe-
leuchtung „St. Pantaleonstraße“, Unkel, an die Süwag Energie AG, Frankfurt, zum Ange-
botspreis in Höhe von 13.521,59 € brutto (Lieferung und De-/Montage) sowie die Firma 
Schäfer & Schäfer GmbH & Co. KG, Dürrholz, zum Angebotspreis in Höhe von 7.912,82 € 
brutto (Erdarbeiten). 
 
Er beschließt weiter die Bereitstellung der überplanmäßigen Mittel von rd. 1.500 € im Vorgriff 
auf den 1. Nachtragshaushaltsplan der Stadt Unkel. 
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Abstimmungsergebnis: 
6 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
 
mit Stimmenmehrheit 
 
 
 
an der Abstimmung nahm nicht teil: 
Herr Daniel Schmitz 
 
 
 
 
TOP 4 Erneuerung der Straßenbeleuchtung im "Corneliaweg", Unkel 

Vergabe 
Bereitstellung überplanmäßiger Mittel 

 
In der Sitzung am 18.06.2019 hat der Stadtrat den Ausbau der Verkehrsanlagen „St. Pan-
taleonstraße“ und „Corneliaweg“ beschlossen. In Verbindung mit dem Straßenausbau ist 
auch die Erneuerung der Straßenbeleuchtung geplant. Nach Vorgabe der Stadt sollen 5-
Meter-Ziermaste und Zierleuchten des Herstellers Rech, Modell „Berlin“ (LED-Technik) ver-
wendet werden und der Anschluss über Erdkabel erfolgen. 
 
Die Kosten für die Lieferung und De-/Montage der Straßenbeleuchtung betragen, lt. vorlie-
gendem Angebot der Süwag Energie AG, Frankfurt, 11.477,37 € brutto, für die Erdarbeiten, 
lt. Angebot der Firma Schäfer & Schäfer Straßenbau GmbH & Co. KG, Dürrholz, 5.668,43 
€ brutto. 
 
Die Gesamtkosten für die Erneuerung der Straßenbeleuchtung „Corneliaweg“ belaufen sich 
somit auf insgesamt 17.145,80 € brutto. 
 
Die Maßnahme wird durch das Programm „Historische Stadtbereiche“ gefördert. 
 
 
Im Haushaltsplan der Stadt Unkel stehen unter der Investitionsnummer 73-18-001 Mittel in 
Höhe von 10.000 € für die Erneuerung der Straßenbeleuchtung zur Verfügung. Die über-
planmäßigen Mittel in Höhe von rd. 7.200 € müssen im 1. Nachtragshaushalt bereitgestellt 
werden. 
 
Beschluss-Nr.: 46/19-24 
Der Stadtrat Unkel beschließt die Vergabe der Arbeiten zur Erneuerung der Straßenbe-
leuchtung „Corneliaweg“, Unkel, an die Süwag Energie AG, Frankfurt, zum Angebotspreis 
in Höhe von 11.477,37 € brutto (Lieferung und Montage) sowie die Firma Schäfer & Schäfer 
Straßenbau GmbH & Co. KG, Dürrholz, zum Angebotspreis in Höhe von 5.668,43 € brutto 
(Erdarbeiten). 
 
Er beschließt weiter die Bereitstellung der überplanmäßigen Mittel von rd. 7.200 € im Vorgriff 
auf den 1. Nachtragshaushaltsplan der Stadt Unkel. 
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Abstimmungsergebnis: 
6 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
mit Stimmenmehrheit 
 
 
 
 
TOP 
5.1 

Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter 

 
 
 
Bauantrag   § 34 BauGB  
Gemarkung:   Unkel   
Flur:     4 
Flurstück Nr.:    0523/0005 
Lage des Baugrundstücks: Auf dem Rheinbüchel 22 
Bauvorhaben:   Erweiterung EFW 

 
 
Beschluss-Nr.: 47/19-24 
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB wird – soweit erforderlich nicht erteilt.  
 
Hinweis:  
Aufgrund der Erkenntnisse im Zusammenhang mit der schalltechnischen Untersuchung zum B-
Plan Unkel-Süd (v. 24.06.09, Büro ISU) ist davon auszugehen, dass im Bereich der gesamten VG 
Unkel kritische Immissionswerte insbesondere für die Wohnnutzung erreicht werden können. Aus 
diesem Grund wird seitens der Stadt/Ortsgemeinde davon ausgegangen, dass hier öffentlich-
rechtliche Vorschriften zu beachten sind und folglich erklärt, dass ein Genehmigungsverfahren 
durchgeführt werden soll. 
 
Abstimmungsergebnis: 
1 Enthaltung 
 
mit Stimmenmehrheit 
 
 
an der Abstimmung nahm nicht teil: 
Herr Wilfried Euskirchen 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 
5.2 

Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter 
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Bauantrag § 34 BauGB  

Gemarkung:   Unkel   
Flur:     8 
Flurstück Nr.:    0043/0002 
Lage des Baugrundstücks: Rabenhorststraße 1 
Bauvorhaben:   Umhausung eines neuen Safttanks 

 
 
Beschluss-Nr.: 48/19-24 
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB wird – soweit erforderlich erteilt.  
 
Ein Bauantragsverfahren wird durchgeführt.  
 
Hinweis:  
Aufgrund der Erkenntnisse im Zusammenhang mit der schalltechnischen Untersuchung zum B-
Plan Unkel-Süd (v. 24.06.09, Büro ISU) ist davon auszugehen, dass im Bereich der gesamten VG 
Unkel kritische Immissionswerte insbesondere für die Wohnnutzung erreicht werden können. Aus 
diesem Grund wird seitens der Stadt/Ortsgemeinde davon ausgegangen, dass hier öffentlich-
rechtliche Vorschriften zu beachten sind und folglich erklärt, dass ein Genehmigungsverfahren 
durchgeführt werden soll. 
 
Abstimmungsergebnis: 
1 Enthaltung 
 
mit Stimmenmehrheit 
 
 
 
 
TOP 
5.3 

Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter 

 
 
 
Bauantrag § 30 BauGB  

Gemarkung:   Heister   
Flur:     4 
Flurstück Nr.:    0797/0000 
Lage des Baugrundstücks: Backesweg 13 
Bauvorhaben:   Neubau Mehrfamilienwohnhaus mit 3 WE 

 
 
Beschluss-Nr.: 49/19-24 
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB wird – soweit erforderlich nicht erteilt.  
 
Ein Bauantragsverfahren wird durchgeführt.  
 
 
Hinweis:  
Aufgrund der Erkenntnisse im Zusammenhang mit der schalltechnischen Untersuchung zum B-
Plan Unkel-Süd (v. 24.06.09, Büro ISU) ist davon auszugehen, dass im Bereich der gesamten VG 
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Unkel kritische Immissionswerte insbesondere für die Wohnnutzung erreicht werden können. Aus 
diesem Grund wird seitens der Stadt/Ortsgemeinde davon ausgegangen, dass hier öffentlich-
rechtliche Vorschriften zu beachten sind und folglich erklärt, dass ein Genehmigungsverfahren 
durchgeführt werden soll. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
2 Enthaltungen 
 
mit Stimmenmehrheit 
 
 
An der Abstimmung nahmen nicht teil: 
Herr Michael Haller 
Frau Susanne Haller 
 
 
 
 
Beschluss-Nr.:50/19-24 
Das Einvernehmen zu einer Ausnahme von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Un-
kel-Süd wird bzgl. erhöhter Trauf-/Firsthöhe aufgrund des Überschwemmungsgebietes er-
teilt. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
3 Enthaltungen 
 
mit Stimmenmehrheit 
 
 
 
 
Beschluss-Nr.: 51/19-24 
Das Einvernehmen zu einer Befreiung bzw. Ausnahme von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes Unkel-Süd wird bzgl. der Traufhöhe nicht erteilt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
1 Enthaltung 
mit Stimmenmehrheit 
 
 
 
 
Beschluss-Nr.: 52/19-24 
Das Einvernehmen zu einer Ausnahme von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Un-
kel-Süd wird bzgl. der Balkonanlage nicht erteilt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
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einstimmig 
 
 
 
 
TOP 6 Vergaben 

Neue Heizung Rathaus Unkel 
 
 
Die vorhandene Gasheizung des Rathauses ist aus Baujahr 1987 und nunmehr 32 Jahre 
alt. 
Durch den Installateur wurde Ende 2018 festgestellt, dass die Anlage abgängig ist und bei 
einem möglichen Ausfall nur mit großem Aufwand repariert werden könne. Aufgrund des 
Alters der Heizungslage wäre eine Reparatur in keinem Fall wirtschaftlich. In den letzten 
Jahren hat sich gezeigt, dass der Gasverbrauch im Rathaus enorm gestiegen ist. 
 
Die Überprüfung der Zusammenlegung der beiden Heizungen des Rathauses der Ver-
bandsgemeinde und des Rathauses der Stadt wird nach der Untersuchung durch das Pla-
nungsbüro Jüngling und der gemeinsamen Sitzung der Bau-Ausschüsse der Verbandsge-
meinde und der Stadt Unkel von 14.03.2019 nicht weiter verfolgt. Die Verwaltung hat da-
raufhin im Auftrag der Stadt Unkel Angebote zum Einbau einer neuen Heizung eingeholt. 
 
Die vorhandene Heizung wird durch einen modernen Gasbrennwertkessel getauscht und 
an die vorhandene Gebäudeinstallation mit geringen notwendigen Anpassungen ange-
passt. Zur Optimierung wird ein hydraulischer Abgleich des Systems durchgeführt. Die Ar-
beiten sollen im September/Oktober 2019 und damit vor der kalten Jahreszeit ausgeführt 
werden. 
 
Es wurden drei ansässige Firmen zur Angebotsabgabe angefragt, zwei Firmen haben ein 
Angebot abgegeben. 
 
Es ergibt folgende Situation: 

Firma Rechmann, Unkel: 16.025,92 € brutto 
Bieter 2:   16.226,07 € brutto 
Bieter 3:   kein Angebot 

 
Die Verwaltung empfiehlt die Vergabe an den Bestbieter Firma Rechmann, Unkel, zum 
Bruttoangebotspreis in Höhe von 16.025,92 € brutto. 
 
Die Erneuerung der Heizungsanlage ist Bestandteil eines Maßnahmenpakets für die ener-
getische Sanierung (Heizung, Fassade) und den DG-Ausbau des städtischen Rathauses, 
das mit 75 % im Rahmen des Städtebauförderprogramms „Historische Stadtbereiche“ ge-
fördert wird. Aus o. g. Gründen der Wirtschaftlichkeit wurde die Erneuerung der Heizung 
gegenüber den anderen Maßnahmen in Abstimmung mit der Aufsichts- und Dienstleis-
tungsdirektion auf 2019 vorgezogen. 
 
Für die Erneuerung der Heizungsanlage stehen für das HH-Jahr 2019 unter Kostenträger 
111101 (Unterstützung Verwaltungsführung, Rathaus), Sachkonto 5231300 (Unterhaltung 
Gebäude) Mittel in Höhe von 14.000 Euro zur Verfügung. Bei einer Förderung von 75% 
bleibt für die Stadt Unkel ein Eigenanteil von ca. 4.007 Euro. 
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Seitens der Ratsmitglieder kam die Frage, ob der Einbau einer Brennstoffzellenheizung ge-
prüft wurde. Der Vorsitzende konnte diese Frage nicht beantworten. 
 
 
Beschluss-Nr.: 53/19-24 
Wegen zusätzlichem Informationsbedarf wird der TOP 6 in die nächste Sitzung verwiesen. 
 
 
 
 
TOP 7 Mitteilungen und Anfragen 

 
 

Anfrage der CDU-Fraktion im Rat der Stadt Unkel vom 20.08.2019 
 
Laufende Kosten des Unkeler Sportplatzes (BHAG-Sportpark) 
 
Mit welcher „Lebenszeit“ ist bei einem Hybridplatz wie dem in Unkel generell zu rech-
nen? Wann ist voraussichtlich eine Generalsanierung erforderlich? 
 
Antwort der VG Unkel: 
Lebenszeit) Es wird von 20 Jahren ausgegangen, bei guter Pflege auch länger. (Vergleich: 
Kunstrasenplatz 10-15 Jahre, Naturrasen bis 30 Jahre) 
 

 
Ist eine Bauabnahme des Unkeler Sportplatzes erfolgt? Welche Mängel wurden fest-
gestellt? Was wurde zwischenzeitlich zwecks Behebung der Mängel unternommen? 
 
Antwort der VG Unkel: 
(Abnahme, Mängel) Die Abnahme erfolgte am 20.10.2017, mängelfrei.  
Bestandsunterlagen/Pflegeanleitungen und die Beschilderungen für die Starts an der Lauf-
bahn wurden nachgeliefert.  

 
 
Bei der Bewässerung zeigte sich, dass nicht alle Teile des Platzes erreicht werden 
(am Rand des Platzes Richtung Freibad gab es eine „braune“ Fläche). Ist dieser 
Mangel bei der Bauabnahme registriert worden? Wann wird dieses Problem beho-
ben? 
 
Antwort der VG Unkel: 
(braune Fläche) Die Beregnungsanlage erreicht alle Flächen, wenn nicht muss nachjustiert 
werden, was möglich ist. Ursache ist meistens die Windrichtung.  

 
 
Wie viele Tage stand der Sportplatz im Jahr 2018 für den Spiel- und Trainingsbetrieb 
zur Verfügung, wie viele Tage war der Platz wegen Unbespielbarkeit gesperrt? Wie 
viele Tage stand der Platz 2019 bisher zur Verfügung, wie viele Tage war er gesperrt 
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Antwort der VG Unkel: 
(Spieltage im Jahr) Ein Hybridrasen wird mit ca. 1500 Spielstunden kalkuliert.  

 
 

Welche Kosten musste die Stadt für den Unterhalt des Platzes im Jahr 2018 aufbrin-
gen? Gibt es bereits Zahlen zur Situation 2019, wenn ja welche? 
 
Antwort der VG Unkel: 
(Kosten 2018)  

- Rasenpflege- 10.098,05 € Brutto  
- Beregnungsanlage- 920,35 € brutto (Frühjahr-/Herbstwartung) 
- Gesamtanteil Stadt Unkel f. Wasser/Abwasser: 13.445,29 € 

 
 
Gibt es einen Pflegeplan? Basiert dieser auf Vorgaben des Herstellers? Welche Pfle-
gemaßnahmen sind in welchen Abständen erforderlich? 
 
Antwort der VG Unkel: 
(Pflegeplan)  
Rasenpflege: 2x Airifizieren, Striegeln u. Absaugen, 1 x Vertikutieren, 4 x Düngung, max. 
Summe 10.710,00 € brutto jährlich 
Beregnungsanlage: 2 x jährlich, feste Summe (siehe oben) 

 
 
Wie viele Stunden haben Mitarbeiter des Bauhofes im Jahr 2018 für die Pflege des 
Platzes aufgewendet? Wie viele Stunden waren es bisher im Jahr 2019? Hat es eine 
entsprechende Einweisung des Herstellers gegeben? 
 
Antwort der VG Unkel: 
(Bauhofstunden, Einweisung) Bauhofleiter/ Mitarbeiter wurden für Rasenpflege und Bereg-
nungsanlage eingewiesen. Der Stundenaufwand des Bauhofes ist der VG nicht bekannt.  

 
 
Wie hoch waren die Kosten für die Bewässerung des Platzes (Wasser, Strom für 
Bewässerungspumpe)? Gibt es bereits Zahlen zu 2019, wenn ja, welche? 
 
Antwort der VG Unkel: 
(Bewässerungskosten 2018)  12.172,88 € brutto  
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Ist die vorgesehene Prüfung einer Nutzung des früheren Freibad-Brunnens zur Be-
wässerung des Sportplatzes erfolgt? Zu welchem Ergebnis hat die Prüfung geführt? 
 
Antwort der VG Unkel: 
zu 9.- Prüfung Freibad-Brunnen) Die Wasserentnahme der Proben ist erfolgt. Die Ergeb-
nisse liegen der VG noch nicht vor.  
 

 
Warum wurden bei der Sanierung der Flutlichtanlage zwar eine neue Verkabelung 
und neue Lichtköpfe installiert, aber nicht stromsparende LED-Leuchten eingebaut? 
Wie hoch wären die Kosten eines nachträglichen Austausches der Leuchten und wie 
hoch wäre die voraussichtliche Energieersparnis pro Jahr? 
 
 
Antwort der VG Unkel: 
(Flutlicht, LED) Der LED-Einsatz wurde geprüft bei Planung. Eine LED – Ausleuchtung ist 
sehr punktuell, es hätten mehr Leuchtmittel /Lichtköpfe eingebaut werden müssen, dadurch 
wäre eine Ersparnis nicht mehr vorhanden. Heutiger Stand der Technik ist noch nicht so 
entwickelt, dass LED praktikabel ist bei Sportplätzen, da die Fluter waagerecht eingebaut 
werden, LED müsste aufgerichtet eingebaut werden, dadurch starke Blendung und 
Lichtimmission, die nicht zulässig wäre.  

 
 
Warum können die Masten nicht wie früher geschaltet werden, was die Stromkosten 
niedrig hält? Bei der derzeitigen Schaltung wird beispielsweise bei Nutzung des 
Kleinspielfeldes eine komplette Platzhälfte beleuchtet. Welche Kosten würden ent-
stehen, wenn die Schaltung nachträglich entsprechend umgestellt würde?  
 
Antwort der VG Unkel: 
(Schaltung Flutlichter) Wurde bei der Planung vorab geprüft und aufgrund der Mehrkosten 
(Erweiterung der Unterverteilung und mind. 170 m Kabel / Gräben mehr) nicht ausgeführt.  
 
 
 
Es liegen keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vor. 
 
Bürgermeister Hausen schließt die öffentliche Sitzung. 
Der Vorsitzende öffnet die nichtöffentliche Sitzung. 
 
 
 
 
TOP 8 Mitteilungen und Anfragen 

 
 
Es liegen keine Mitteilungen und Anfragen vor. 
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Bürgermeister Hausen schließt die nichtöffentliche Sitzung und öffnet die öffentliche Sit-
zung.  
 
 
 
Nachdem keine weiteren Meldungen und Anfrage vorliegen, schließt der Vorsitzende die 
Sitzung um 20:00 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 

   
Der Vorsitzende  Die Schriftführerin 

 
 


